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Albert Ehrismann

Leise Rede

an ein kleines Kind

Einst
wirst du wissen, ohne Uhr,
dass sie vergeht.
Nur:
wie wir sie nützen
— dies bedenk dann! —,
macht aus dem Sandkorn die Erde
und aus dem Kindlein den Mann.

Der Tag habe 24 Stunden.
So wird man dir sagen.
Nimm sie nicht zu ernst:
die Ziffern und die Summe von Tagen.
Unmessbar
ist die Zeit —

nicht nah
noch weit.

Heute messen dich die andern.
Du rechnetest nie.
Später wirst du's lernen.
Jetzt miss du sie.
Doch messe freundlich!
Kriege und Trauer hielten Schritt.
Bist uns zur Freude gekommen.
Sitz zu! Iss mit!

Z-rwei Arbeiter haben Reparaturarbeiten in einem Kloster. Sie bewundem die Gemälde, und eine
Nonne erklärt sie ihnen. «Das ist die Jungfrau auf dem Felsen, das ist die Jungfrau mit dem Kind, das ist die Jungfrau mit
Heiligen...» «Grossartig», sagt ein Arbeiter. «Und das Bild dort. Ist das auch eine Jungfrau?» «Nein», erwidert die Nonne, «das ist
unsere Oberin.» A

Kleine Singsang-Story
Das Mittagstram scheint es auf der Fahrt zur Innerstadt
hinaus eilig zu haben. Die Atmosphäre ist trotz der
räumlichen Enge inmitten vieler Menschen fremdartig und
kühl. Keiner sieht den andern an, sondern jeder will nur
rasch vorankommen. Da beginnt vorne jemand zu singen,
erst leise, dann etwas lauter, es ist eine schmale, aber helle
Kinderstimme. Das Lied ist eintönig und ohne Glanz. Es
zaubert dennoch ein Stück Licht und da und dort ein
Lächeln in den Tramwagen hinein. Das Kind singt
unverdrossen weiter, ganz nur zur eigenen Freude, es nimmt
keinerlei Notiz von seiner Umgebung. Als ich sein Gesicht
sehe, ist es das eines geistig behinderten kleinen
Mädchens. Seine Augen sind fast ohne Ausdruck, seine
Bewegungen hilflos. Aber meine Betroffenheit weicht erlösender

Freude, als ich mir bewusst werde, wie der Singsang
dieses Kindes sein Gesicht von innen her zu zartem
Leuchten bringt. Dieter Schertlin

Nudeln und Spaghetti
kommen aus Italien, meinen viele
Leute. Sie meinen falsch, die
ersten Nudeln brachte der
mittelalterliche Weltreisende Marco
Polo aus China mit! Aber schöne
Orientteppiche, auch aus China,
die kommen meistens von Vidal
an der Bahnhofstrasse 31 in
Zürich, wie viele Leute sehr richtig
meinen!

Crin Polizist stoppt eine
junge Dame, die verkehrt in
die Einbahnstrasse fährt.
«Wissen Sie, warum ich Sie
anhalte?» Die Dame überlegt:

«Vielleicht sind Sie
einsam ...?»
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